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Preis und Lohn
(Man beachte die Sturzhelme)

's Glettituech
Die Glätterin kommt ins Kundenhaus,

aber das Glättetuch ist wie vom
Erdboden verschwunden. Zuletzt wird
noch Hansli gefragt, ob er etwas vom
vermieten Stück wisse. Hansli bekennt
sofort, er habe das dicke Tuch in den
Kaninchenstall genommen. «Aber wozu

Töndury's WIDDER
Grad weil der Tag so eklig war,
Am Abend froh zur Widder-

Bar.

ZQriCh 1 Widdergasse

denn auch?», fragt die Mutter. «Jo
weisch, ich hetti gärn chlini Chüngeli,
und ma het mer gseit, das gebis nu,
wenn ma die alte Chüngel decka
tüe.» Nina

Die Kritik
An einem Prediger-Seminar war es

Sitte, dah der Kandidat nach seiner
Probe-Predigt vom Seminardirektor nach
der Sakristei zurückbegleitet wurde.

Auf diesem Wege pflegte der Diener
dem zukünftigen Prediger seine Kritik
über die soeben gehaltene Probe-
Predigt zuzuflüstern. War sie gut, so
sagte er:

«Herr Kandidat, Sie sind eine Posaune
vor dem Herrn.»

War sie mähig, so sagte er:
«Herr Kandidat, Sie haben einen

schweren Text gehabt.»
War sie schlecht, so sagte er:
«Herr Kandidat, Sie haben ein

wunderschönes Lied singen lassen.» Til1

BASEL
Bahnhofnähe
Dufourstr. 42
zwischen

Neuem Museum und

Aesdienplati

Bierstube: heimelig, preiswert E Balmer
Weinstube: gediegen, erstrangig früher Aarauerhai, Aarau
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